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verteidigte unter den erschwerten Bedingungen seinen Podestplatz 
allerdings bravourös gegen Evgeny Novikov (Ford). 
 
Bewährungsprobe Strategie: Reifenwahl sichert Sieg in «Power 
Stage» 
Bereits früh setzten die beiden Toppiloten von Volkswagen darauf, Reifen 
für die abschliessende «Power Stage» zu sparen. In der 52,30 Kilometer 
langen Wertungsprüfung wurden Zusatzpunkte für den Ersten, Zweiten 
und Dritten in der Fahrerwertung vergeben. Eine gute Entscheidung. Mit 
frischen Michelin-Reifen griffen die Volkswagen Piloten zum Abschluss 
der Rallye noch einmal an: Sébastien Ogier sicherte sich in der «Power 
Stage» die drei Zusatzzähler für die Bestzeit, Teamkollege Jari-Matti 
Latvala einen Extra-Punkt für Rang drei. 
 
Bewährungsprobe Teamwork: Volkswagen Service sichert 
Podiumsplätze ab 
Eine Schlüsselrolle nahm bei der Rallye Portugal der Service ein. 
Insgesamt fünf Zeitfenster von je 15, 30 oder 45 Minuten standen den 
Volkswagen Mechanikern im Servicepark am «Estádio Algarve» zur 
Verfügung, um die drei Polo R WRC zu warten. Angesichts der harten 
Bedingungen in Portugal eine knapp bemessene Zeit, um Verschleissteile 
zu tauschen und die beanspruchte Technik zu überprüfen. Das 58-
köpfige Team von Volkswagen leistete dabei stets herausragende Arbeit 
und schickte die drei 315 PS starken Allradler aus Wolfsburg jeweils im 
perfekten Zustand auf die Wertungsprüfungen. 
 
Bewährungsprobe für einen Neuling: guter Einstand für 
Mikkelsen/Markkula 
Einen guten Einstand erlebten Andreas Mikkelsen und sein Beifahrer 
Mikko Markkula, die erstmals in der Saison einen dritten Polo R WRC 
steuerten. Mikkelsen erfüllte die Vorgaben des Teams vorbildlich, 
sammelte Erfahrungen mit dem World Rally Car unter 
Wettbewerbsbedingungen und krönte seine Zuverlässigkeit mit dem 
sechsten Gesamtrang und damit mit acht WM-Punkten. 
 
Der kommende, fünfte Lauf zur FIA Rallye-Weltmeisterschaft 2013 wird 
vom 1. bis 4. Mai in Argentinien ausgetragen.  
 
 
15. April 2013, Volkswagen Kommunikation 
 
 
Hinweis: 
Aktuelle Fotos der Rallye Portugal finden Sie digitalisiert in unserer 
Pressedatenbank: www.vwpress.ch.  
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